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aufchet  heute  Saiten  niemer  Laycr , ’ 


Er  ift  da  der  fehnlichft  , längft  geharrte  Tag  , 
Raufchet  in  dein  wärinften  Jubtlfeiier ! ' 


Es  ift  fchon  vollbracht,  was  fo  am  Herzen  lag 


Heut  verfagt  n|ir  nur  nidht  eure  Töne  ! 

f ■ 

Jch  weis  ihr  bliebt  von  mir  lange  iingeftinimt, 
Eingeweihter  unfrer^  Kunft , der  Söhne 
.Galens  JVürd'gerl  höre  was  imiBufen  glinunt. 


ihmlichft  walltcft  Du  ftets  in  dem  Tempel 
Unfers  hJippokrais  — der  manchem  fremden  Staat’ 
üh(im  ^ und  durch  Menge  der  Exempel 
Vfele  gute  Aerzte  fchehkt  — gebildet  hat, 

Jeine  für  das  Wohl  entflammte  Güte 
Wählte  fleh  die  Bahn  der  Heilkunft,  die  rauh,  fteil ; 

Das  Dein  Forfchergeifi: , und  Dein  Gemüthe 
Sich  ftets  thätig  zeigen  kann  fürs  Menfchenheil» 

/ 

Tönet  Dank  Jhm  meiner  Layer  Saiten ! 

^ Lange  leb’  Erl  der  Tag  kehre  oft  zurück, 

Lohn  Jhm  jeden  für  das  Wohl  geweihten 
, Für  das  Menfchenheil  genützten  Augenblick! 

/ 

\ 

Wonne  träufle  aus -den  vollften  Schalen 

y 

lieber  Dein  Haupt  — leb’  ftets  froh , und  ohne  Harm ! 
. Las  den  tapfren  Held  fich  immer  pralen, 

Diefer  fchückt  zu  taufend  in  des  Todes  Arm. 


Aber  Dir'  dankt  der  Staat,  wenn  Kraft,  Leben  I 
Du  dem  Gröfsten  in  ihm  mit  erfahrner  Hand , 

Dud  den  dem  Staat’  frifch  zurückgegeben, 

Der  gefährlich,  nahe  andern  Grabe  ftand.  ■ 

Welch  Gefühl  wird  durch  die  Nerven  fiiefsen ! — 
Wenn  du  einft  dem  edlen  Jüngling  feine  Braut , 

Und  den  Kindern  Eltern  retteft  •—  füfsen 

Dank  wird  man  Dir  zollen  — und  Dich  fegnen  laut. 


